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See the notice on TED website

368250-2026 - Gara
Germania – Servizi di ingegneria geotecnica – Geotechnische Untersuchung (GDRM 
Lampertheim/HYLU)
OJ S 102/2026 29/05/2026
Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Servizi

1. Committente

1.1.  Committente
Nome ufficiale: GASCADE Gastransport GmbH
E-mail: vergabe@gascade.de
Attività dell'ente aggiudicatore: Produzione, trasporto o distribuzione di gas o calore

2. Procedura

2.1.  Procedura
Titolo: Geotechnische Untersuchung (GDRM Lampertheim/HYLU)
Descrizione: Gegenstand des Projektes ist die Errichtung der Wasserstoffleitung HYLU 
(Hydrogen-Lampertheim-Ludwigshafen-Leitung) DN 800 von Lampertheim bis Ludwigshafen. 
Die rund 15 km lange HYLU Leitung ist Bestandteil des Wasserstoffkernnetzes und wird unter 
der ID KLN013-01 geführt. Die Planung der rund 15 km langen Wasserstoffleitung berührt 
insgesamt drei Bundesländer. Die Leitung beginnt in Hessen und erreicht nach rund 1,6 km 
die Grenze nach Baden-Württemberg. Entlang der derzeitigen Vorzugstrasse wird die Grenze 
nach Rheinland-Pfalz nach ca. 5,3 km erreicht. Die Grenze zwischen den Bundes-ländern 
Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz befindet sich in der Mitte der Bundewas-serstraße 
Rhein. Das geplante Vorhaben umfasst den Neubau der ca. 15 km langen Was-serstoffleitung 
von der Umstellleitung HYREL (ehemals MIDAL) an der in Betrieb befindlichen GDRM-Anlage 
Lampertheim bis zur geplanten Absperr- und Molchstation in Ludwigshafen vor dem 
Werksgelände der BASF. Die Inbetriebnahme der HYLU Leitung ist für Ende 2029 
vorgesehen. Der Baubeginn ist für den Frühsommer 2028 geplant. Außerdem plant der 
Auftraggeber die Ausbaumaßnahme der vorgenannten GDRM Lampert-heim 5 als Bestandteil 
des Netzentwicklungsplans 2022-2032 (ID 630-01). Die geplante Fer-tigstellung dieser 
Maßnahmen verschiebt sich gegenüber dem Netzentwicklungsplan von Oktober 2027 auf 
Oktober 2028. Ein großer Teil der zukünftigen Verbrauchsmengen in Baden-Württemberg und 
entlang der MIDAL-Süd Trasse soll nicht mehr mit Erdgas, sondern mit Wasserstoff gedeckt 
werden. Aus diesem Grund soll die Ferngasleitung MIDAL Süd (Abschnitt Reckrod -
Lampertheim) nach Fertigstellung der erdgastransportierenden Spessart-Odenwald-Leitung 
(SPO-Leitung der terranets bw GmbH), welche von Wirtheim bis nach Lampertheim führen 
wird, voraussichtlich ab dem Jahr 2028 als Wasserstofftransportleitung umgestellt werden. 
Über den MIDAL Süd Loop und die SPO-Leitung wird ab diesem Zeitpunkt die Methan-
Versorgung bis nach Lampertheim erfolgen. Über die GDRM-Anlage Lampertheim 5 erfolgt 
die Verbindung der SPO-Leitung zur MIDAL Süd (Lampertheim - Ludwigshafen) und zur be-
stehenden AL RG (DN 400). Um die Funktionalität der GDRM-Anlage sicherzustellen, ist die 
Einbindung einer bestehenden DN 400 Leitung (AL RG) und der bestehenden MIDAL Süd 
(DN 800, Lampertheim - Ludwigshafen), eine übergangsweise Einbindung der anfangs noch 
erdgasführenden MIDAL Süd (DN 800, Reckrod - Lampertheim) sowie die Einbindung der 
kurzen Verbindungsleitung zwischen SPO-Leitung und GDRM-Anlage notwendig. Die 

https://ted.europa.eu/it/notice/-/detail/368250-2026
mailto:vergabe@gascade.de


368250-2026 Page 2/14

Einreichung der Planfeststellungsantrags ist für Ende 2026 geplant. Der geplante Baube-ginn 
liegt im Oktober 2027.
Identificativo della procedura: 86282359-ed10-43a2-8251-965c719e7958
Identificativo interno: 2026-022
Tipo di procedura: Aperta
La procedura è accelerata: no

2.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71332000 Servizi di ingegneria geotecnica

2.1.2.  Luogo di esecuzione
Suddivisione del paese (NUTS): Bergstraße (DE715)
Paese: Germania
Informazioni supplementari: DEB34

2.1.4.  Informazioni generali
Informazioni supplementari: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYH0YTPJPHKSZ# siehe 
Verfahrensunterlagen
Base giuridica: 
Direttiva 2014/25/UE
sektvo -

2.1.5.  Condizioni di appalto
Modalità di presentazione: 
Numero massimo di lotti per i quali un offerente può presentare offerte: 2

2.1.6.  Motivi di esclusione
Fonti dei motivi di esclusione: Avviso
Violazione degli obblighi connessi a motivi di esclusione previsti esclusivamente dalla 
legislazione nazionale: 
Partecipazione a un'organizzazione criminale: 
Reati terroristici o reati connessi alle attività terroristiche: 
Riciclaggio di proventi di attività criminose o finanziamento del terrorismo: 
Frode: 
Corruzione: 
Lavoro minorile e altre forme di tratta di esseri umani: 
Violazione dell'obbligo di pagamento delle imposte: 
Violazione dell'obbligo di pagamento dei contributi previdenziali: 
Violazione di obblighi in materia di diritto ambientale: 
Violazione degli obblighi in materia di diritto sociale: 
Violazione degli obblighi in materia di diritto del lavoro: 
Insolvenza: 
Amministrazione controllata: 
Cessazione di attività: 
Situazione analoga al fallimento ai sensi della normativa nazionale: 
Grave illecito professionale: 
Accordi con altri operatori economici intesi a falsare la concorrenza: 
Conflitto di interessi legato alla partecipazione alla procedura di appalto: 
Partecipazione diretta o indiretta alla preparazione della procedura di appalto: 
Cessazione anticipata, risarcimento danni o altre sanzioni comparabili: 
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False dichiarazioni, omessa informazione, incapacità di fornire i documenti richiesti o 
acquisizione di informazioni confidenziali in merito alla procedura in questione: 

5. Lotto

5.1.  Lotto: LOT-0001
Titolo: Los 1: HYLU/GDRM Lampertheim (ohne Rheinquerung)
Descrizione: Gegenstand des Projektes ist die Errichtung der Wasserstoffleitung HYLU 
(Hydrogen-Lampertheim-Ludwigshafen-Leitung) DN 800 von Lampertheim bis Ludwigshafen. 
Die rund 15 km lange HYLU Leitung ist Bestandteil des Wasserstoffkernnetzes und wird unter 
der ID KLN013-01 geführt. Die Planung der rund 15 km langen Wasserstoffleitung berührt 
insgesamt drei Bundesländer. Die Leitung beginnt in Hessen und erreicht nach rund 1,6 km 
die Grenze nach Baden-Württemberg. Entlang der derzeitigen Vorzugstrasse wird die Grenze 
nach Rheinland-Pfalz nach ca. 5,3 km erreicht. Die Grenze zwischen den Bundes-ländern 
Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz befindet sich in der Mitte der Bundewas-serstraße 
Rhein. Das geplante Vorhaben umfasst den Neubau der ca. 15 km langen Was-serstoffleitung 
von der Umstellleitung HYREL (ehemals MIDAL) an der in Betrieb befindlichen GDRM-Anlage 
Lampertheim bis zur geplanten Absperr- und Molchstation in Ludwigshafen vor dem 
Werksgelände der BASF. Die Inbetriebnahme der HYLU Leitung ist für Ende 2029 
vorgesehen. Der Baubeginn ist für den Frühsommer 2028 geplant. Außerdem plant der 
Auftraggeber die Ausbaumaßnahme der vorgenannten GDRM Lampert-heim 5 als Bestandteil 
des Netzentwicklungsplans 2022-2032 (ID 630-01). Die geplante Fer-tigstellung dieser 
Maßnahmen verschiebt sich gegenüber dem Netzentwicklungsplan von Oktober 2027 auf 
Oktober 2028. Ein großer Teil der zukünftigen Verbrauchsmengen in Baden-Württemberg und 
entlang der MIDAL-Süd Trasse soll nicht mehr mit Erdgas, sondern mit Wasserstoff gedeckt 
werden. Aus diesem Grund soll die Ferngasleitung MIDAL Süd (Abschnitt Reckrod -
Lampertheim) nach Fertigstellung der erdgastransportierenden Spessart-Odenwald-Leitung 
(SPO-Leitung der terranets bw GmbH), welche von Wirtheim bis nach Lampertheim führen 
wird, voraussichtlich ab dem Jahr 2028 als Wasserstofftransportleitung umgestellt werden. 
Über den MIDAL Süd Loop und die SPO-Leitung wird ab diesem Zeitpunkt die Methan-
Versorgung bis nach Lampertheim erfolgen. Über die GDRM-Anlage Lampertheim 5 erfolgt 
die Verbindung der SPO-Leitung zur MIDAL Süd (Lampertheim - Ludwigshafen) und zur be-
stehenden AL RG (DN 400). Um die Funktionalität der GDRM-Anlage sicherzustellen, ist die 
Einbindung einer bestehenden DN 400 Leitung (AL RG) und der bestehenden MIDAL Süd 
(DN 800, Lampertheim - Ludwigshafen), eine übergangsweise Einbindung der anfangs noch 
erdgasführenden MIDAL Süd (DN 800, Reckrod - Lampertheim) sowie die Einbindung der 
kurzen Verbindungsleitung zwischen SPO-Leitung und GDRM-Anlage notwendig. Die 
Einreichung der Planfeststellungsantrags ist für Ende 2026 geplant. Der geplante Baube-ginn 
liegt im Oktober 2027. Im Zuge des vorgenannten Bauvorhabens benötigt GASCADE einen 
Dienstleister zur Aus-führung einer geotechnischen und bodenkundlichen Untersuchung der 
geplanten Leitungs-trasse und der GDRM Lampertheim 5. Die Leistungen sind aufgeteilt in 2 
Lose. Los 1 umfasst alle geotechnischen und bodenkundlichen Untersuchungen für die 
Projekte HYLU und GDRM Lampertheim 5, welche nicht im Zusammenhang mit der 
notwendigen Querung des Rheins stehen. Der Leistungsumfang umfasst neben Tätigkeiten 
vor Ort (Druckversuche, Bohrungen, etc.) auch Laboruntersuchungen und -analysen, sowie 
das Erstellen von Berichten und Gutach-ten. Detaillierte Beschreibungen sind dem 
Leistungsverzeichnis (Anlage B.1.1), sowie den Vorbemerkungen (Anlage B.1) zu entnehmen.
Identificativo interno: 1

5.1.1.  Finalità
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Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71332000 Servizi di ingegneria geotecnica

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Suddivisione del paese (NUTS): Bergstraße (DE715)
Paese: Germania
Informazioni supplementari: DEB34

5.1.3.  Durata stimata
Durata: altro: Sconosciuto

5.1.4.  Rinnovo
Rinnovi massimi: 0

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
Vanno indicati nomi e qualifiche professionali del personale incaricato dell'esecuzione 
dell'appalto: Indicazione non necessaria
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): sì
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): sì
Informazioni supplementari: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico

5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Avviso
Criterio: Iscrizione in un registro di commercio
Descrizione del criterio di selezione: PL1: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder 
Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter 
ansässig ist (in nicht beglaubigter Kopie), sofern der Bieter in das Berufs- oder 
Handelsregister eingetragen ist. (Mit dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): 
PL1: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter ansässig ist (in nicht beglaubig-ter Kopie), 
sofern der Bieter in das Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Für den Fall der 
Nichteintragung: Die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (für ausländische Bieter: Oder 
vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen 
ausweisen. Der Nachweis kann in (nicht beglaubigter) Fotokopie/Ablichtung (PDF) vorgelegt 
wer-den, muss jedoch eindeutig lesbar sein. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt der Veröf-
fentlichung dieser Bekanntmachung nicht älter als 12 Monate sein. Siehe Anlage A.1 
Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 1.

Criterio: Iscrizione in un registro di commercio
Descrizione del criterio di selezione: PL2: Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB. Der Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 GWB ist möglich. (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): PL2: Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 
123, 124 GWB. Der Nachweis von Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 GWB ist möglich. 
Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 3.1 (bzw. Vordruck 3.2).



368250-2026 Page 5/14

Criterio: Iscrizione in un registro di commercio
Descrizione del criterio di selezione: PL3: Eigenerklärung zur Verordnung (EU) 2022/576 
(Sanktionen Russland). (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): PL3: Eigenerklärung zur 
Verordnung (EU) 2022/576 (Sanktionen Russland). Siehe Anlage A.1 Vordrucke und 
Nachweise (Eignung), Vordruck 8.

Criterio: Iscrizione in un registro di commercio
Descrizione del criterio di selezione: PL4: Eigenerklärung zur Einhaltung über das 
Tariftreueversprechen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): PL4: Eigenerklärung zur 
Einhaltung über das Tariftreueversprechen. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise 
(Eignung), Vordruck 9 (bzw. Vordruck 10).

Criterio: Fatturato annuo generale
Descrizione del criterio di selezione: WL1: Eigenerklärung über den jährlichen Umsatz des 
Unternehmens in den letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschäftsjahren - WL1: 
Eigenerklärung über den jährlichen Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 (drei) 
abgeschlossenen Geschäftsjahren Sofern ein Unternehmen erst innerhalb der letzten drei 
Jahre gegründet wurde und daher noch keine drei abgeschlossenen Geschäftsjahre aufweist, 
legt es für die feh-lenden Jahre eine Unternehmensplanung für die Zukunft unter Angabe der 
erwarteten Jahresumsätze vor. Mindestanforderung (Nichterfüllung führt zum Ausschluss): 
Der jährliche Umsatz der letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschäftsjahre aus ver-gleichbaren 
Tätigkeiten muss in EUR (netto) mindestens 300.000,00 betragen. Siehe Anlage A.1 
Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 6.

Criterio: Assicurazione professionale di indennizzo del rischio
Descrizione del criterio di selezione: WL2: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren marktüblichen Versicherung für 
Personen-, Sach- und Vermö-gensschäden. - WL2: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren marktüblichen Versicherung für 
Personen-, Sach- und Vermö-gensschäden. Mindestanforderung (Nichterfüllung führt zum 
Ausschluss): Die Haftpflichtdeckungshöhe muss für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden mindestens EUR 3.000.000,00 je Versicherungsjahr betragen. Falls eine 
Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, genügt die Vorlage von 1. 
einer Eigenerklärung des Bieters, dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende 
Versicherung auf erstes Anfordern des Auftrag-gebers abzuschließen und 2. die 
unwiderrufliche Erklärung eines Versicherers (in nicht beglaubigte Kopie), dass dieser zum 
Abschluss einer entsprechenden Versiche-rung bereit ist. Der Nachweis kann in Fotokopie
/Ablichtung (PDF) vorgelegt werden, muss jedoch eindeutig lesbar sein. Der Nachweis darf 
zum Zeitpunkt des Ablaufs der Frist zur Ein-reichung der Angebote nicht älter als 12 Monate 
sein. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 2.

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: TL1: Referenzen - TL1: Angaben über die Ausführung 
einschlägiger und vergleichbarer Leistungen (Re-ferenzen) in den letzten maximal zwölf (12) 
Jahren seit Veröffentlichung der Be-kanntmachung mit Angabe der durchgeführten Leistungen 
gefordert, die nach Art, Umfang und Schwierigkeit, mit der hier zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind. Eine Vergleichbarkeit setzt voraus, dass die aufgeführten Referenzen 
sowohl leis-tungs- als auch themenspezifisch mit dem geforderten Leistungspaket 
vergleichbar sind. Vergleichbar ist eine Referenz insbesondere dann, wenn es sich um 
Leistungen handelt, die hinsichtlich Größe und Komplexität auf eine entsprechende Eignung 
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des Bewerbers schließen lassen. Die Referenz muss zum Nachweis der Vergleichbarkeit 
mindestens folgende Anga-ben enthalten: 1. Referenztitel 2. Auftraggeber (siehe Hinweis 
Datenschutz zur Angabe des Auftraggebers in der Anlage A.4) (Sollte der Auftraggeber aus 
datenschutzrechtlichen Gründen nicht benannt werden dürfen, so genügt eine Kategorisierung 
des Auftraggebers (Industrie, andere Sektorenauftraggeber).) 3. Ansprechpartner inkl. 
Kontaktdaten (siehe Hinweis Datenschutz zur Angabe des Auftraggebers in der Anlage A.4, z.
B. E-Mail, Telefonnummer) (Sollte der Ansprechpartner aus datenschutzrechtlichen Gründen 
nicht be-nannt werden dürfen, so genügt eine Kategorisierung des Auftraggebers (In-dustrie, 
andere Sektorenauftraggeber).) 4. Kurzbeschreibung der ausgeführten Leistung 5. 
Durchmesser der erdverlegten Leitungsinfrastruktur 6. Leitungslänge der erdverlegten 
Leitungsinfrastruktur 7. Medium (Erdgas, Wasserstoff, Öl, Produktenleitung, Strom) 8. Angabe 
der ausgeführten Sonderbauwerke (gilt nur für die Mindestanforderung Nr. 1) 9. Auftragswert 
in EUR (netto) 10. Ausführungszeitraum (Auftrags- und Lieferdatum tagesgenau angeben) Um 
die Richtigkeit der gemachten Angaben zu gewährleisten, behält sich der Auftrag-geber vor, 
die Referenzen nachzuprüfen. Mindestanforderung (Nichterfüllung führt zum Ausschluss): Los 
1: Es sind mindestens drei (3) (und möglichst nicht mehr als fünf (5)) vergleichba-re und 
einschlägige Referenzen, in denen das Referenzprojekt folgende Punkte erfüllt: - Das 
Referenzprojekt muss Bezug zu erdverlegter Leitungsinfrastruktur (Erd-gas, Wasserstoff, Öl, 
Produktenleitung, Strom) haben - Die Leitungslänge der erdverlegten Leitungsinfrastruktur 
muss mindestens 10 km betragen - Der Durchmesser der erdverlegten Leitungsinfrastruktur 
muss mindestens 500 mm (DN 500) betragen - Der Bieter/die Bietergemeinschaft hat 
geotechnische Untersuchungen durch-geführt - Bei dem Referenzprojekt muss mindestens ein 
(1) Sonderbauwerk wie zum Beispiel: Horizontalspülbohrverfahren (Horizontal Directional 
Drilling, HDD); Microtunneling, Bahnkreuzungen, Gewässerkreuzungen ausgeführt worden 
sein Los 2: Es ist mindestens eine (1) (und möglichst nicht mehr als drei (3)) vergleichbare 
und einschlägige Referenzen, in denen das Referenzprojekt folgende Punkte erfüllt: - Der 
Bieter/die Bietergemeinschaft hat geotechnische Untersuchungen für den Bau von 
erdverlegter Leitungsinfrastruktur auf einer Bundeswasserstraße durchgeführt Siehe Anlage A.
1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 7.

Criterio: Media annuale della forza lavoro
Descrizione del criterio di selezione: TL2: Anzahl vollzeitbeschäftigter Mitarbeiter. - TL2: 
Anzahl vollzeitbeschäftigter Mitarbeiter. Mindestanforderung (Nichterfüllung führt zum 
Ausschluss): Es ist nachzuweisen, dass in den letzten drei (3) Jahren mehr als fünf (5) 
vollzeitbe-schäftigte Mitarbeiter im Jahresdurchschnitt im Unternehmen beschäftigt waren. 
Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 3

5.1.11.  Documenti di gara
Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
Termine per la richiesta di informazioni supplementari: 18/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) ora 
dell'Europa orientale, ora legale dell'Europa centrale
Indirizzo dei documenti di gara: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ
/documents
Canale di comunicazione ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ

5.1.12.  Condizioni di appalto
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Obbligatoria
Indirizzo per la presentazione: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ
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Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Non consentita
Termine per il ricevimento delle offerte: 30/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) ora dell'Europa 
orientale, ora legale dell'Europa centrale
Durata durante la quale l'offerta deve rimanere valida: 59 Giorni
Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, tutti i documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen nach § 51 Abs. 2 
oder 3 SektVO nachzufordern. Die nachgeforderten Unterlagen sind von dem betroffenen 
Bieter innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist vorzulegen. Ein Anspruch auf 
Nachforderung besteht nicht.
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
Condizioni relative all'esecuzione dell'appalto: siehe Verfahrensunterlagen
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: no
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: no
Accordo finanziario: siehe Verfahrensunterlagen

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Nessun accordo quadro
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
Organizzazione competente per i ricorsi: Vergabekammer des Bundes
Informazioni sui termini per il riesame: § 160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer 
leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, 
das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
: GASCADE Gastransport GmbH
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Organizzazione che riceve le domande di partecipazione: GASCADE Gastransport GmbH

5.1.  Lotto: LOT-0002
Titolo: Los 2: HYLU (Rheinquerung)
Descrizione: Gegenstand des Projektes ist die Errichtung der Wasserstoffleitung HYLU 
(Hydrogen-Lampertheim-Ludwigshafen-Leitung) DN 800 von Lampertheim bis Ludwigshafen. 
Die rund 15 km lange HYLU Leitung ist Bestandteil des Wasserstoffkernnetzes und wird unter 
der ID KLN013-01 geführt. Die Planung der rund 15 km langen Wasserstoffleitung berührt 
insgesamt drei Bundesländer. Die Leitung beginnt in Hessen und erreicht nach rund 1,6 km 
die Grenze nach Baden-Württemberg. Entlang der derzeitigen Vorzugstrasse wird die Grenze 
nach Rheinland-Pfalz nach ca. 5,3 km erreicht. Die Grenze zwischen den Bundes-ländern 
Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz befindet sich in der Mitte der Bundewas-serstraße 
Rhein. Das geplante Vorhaben umfasst den Neubau der ca. 15 km langen Was-serstoffleitung 
von der Umstellleitung HYREL (ehemals MIDAL) an der in Betrieb befindlichen GDRM-Anlage 
Lampertheim bis zur geplanten Absperr- und Molchstation in Ludwigshafen vor dem 
Werksgelände der BASF. Die Inbetriebnahme der HYLU Leitung ist für Ende 2029 
vorgesehen. Der Baubeginn ist für den Frühsommer 2028 geplant. tober 2027 auf Oktober 
2028. Ein großer Teil der zukünftigen Verbrauchsmengen in Baden-Württemberg und entlang 
der MIDAL-Süd Trasse soll nicht mehr mit Erdgas, sondern mit Wasserstoff gedeckt werden. 
Aus diesem Grund soll die Ferngasleitung MIDAL Süd (Abschnitt Reckrod -Lampertheim) 
nach Fertigstellung der erdgastransportierenden Spessart-Odenwald-Leitung (SPO-Leitung 
der terranets bw GmbH), welche von Wirtheim bis nach Lampertheim führen wird, 
voraussichtlich ab dem Jahr 2028 als Wasserstofftransportleitung umgestellt werden. Über 
den MIDAL Süd Loop und die SPO-Leitung wird ab diesem Zeitpunkt die Methan-Versorgung 
bis nach Lampertheim erfolgen. Über die GDRM-Anlage Lampertheim 5 erfolgt die Verbindung 
der SPO-Leitung zur MIDAL Süd (Lampertheim - Ludwigshafen) und zur be-stehenden AL RG 
(DN 400). Um die Funktionalität der GDRM-Anlage sicherzustellen, ist die Einbindung einer 
bestehenden DN 400 Leitung (AL RG) und der bestehenden MIDAL Süd (DN 800, 
Lampertheim - Ludwigshafen), eine übergangsweise Einbindung der anfangs noch 
erdgasführenden MIDAL Süd (DN 800, Reckrod - Lampertheim) sowie die Einbindung der 
kurzen Verbindungsleitung zwischen SPO-Leitung und GDRM-Anlage notwendig. Die 
Einreichung der Planfeststellungsantrags ist für Ende 2026 geplant. Der geplante Baube-ginn 
liegt im Oktober 2027. Im Zuge des vorgenannten Bauvorhabens benötigt GASCADE einen 
Dienstleister zur Aus-führung einer geotechnischen und bodenkundlichen Untersuchung der 
geplanten Leitungs-trasse und der GDRM Lampertheim 5. Die Leistungen sind aufgeteilt in 2 
Lose. Los 2 umfasst jene geotechnischen und bodenkundlichen Untersuchungen welche im 
Zusammenhang mit der notwendigen Querung des Rheins stehen. Der Leistungsumfang 
umfasst neben Tätigkeiten vor Ort (Druckversuche, Bohrungen, etc.) auch 
Laboruntersuchungen und -analysen, sowie das Erstellen von Berichten und Gutach-ten. 
Detaillierte Beschreibungen sind dem Leistungsverzeichnis (Anlage B.1.2), sowie den 
Vorbemerkungen (Anlage B.1) zu entnehmen.
Identificativo interno: 2

5.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71332000 Servizi di ingegneria geotecnica

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Suddivisione del paese (NUTS): Bergstraße (DE715)
Paese: Germania
Informazioni supplementari: DEB34



368250-2026 Page 9/14

5.1.3.  Durata stimata
Durata: altro: Sconosciuto

5.1.4.  Rinnovo
Rinnovi massimi: 0

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
Vanno indicati nomi e qualifiche professionali del personale incaricato dell'esecuzione 
dell'appalto: Indicazione non necessaria
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): sì
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): sì
Informazioni supplementari: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico

5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Avviso
Criterio: Iscrizione in un registro di commercio
Descrizione del criterio di selezione: PL1: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder 
Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter 
ansässig ist (in nicht beglaubigter Kopie), sofern der Bieter in das Berufs- oder 
Handelsregister eingetragen ist. (Mit dem Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): 
PL1: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter ansässig ist (in nicht beglaubig-ter Kopie), 
sofern der Bieter in das Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Für den Fall der 
Nichteintragung: Die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (für ausländische Bieter: Oder 
vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen 
ausweisen. Der Nachweis kann in (nicht beglaubigter) Fotokopie/Ablichtung (PDF) vorgelegt 
wer-den, muss jedoch eindeutig lesbar sein. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt der Veröf-
fentlichung dieser Bekanntmachung nicht älter als 12 Monate sein. Siehe Anlage A.1 
Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 1.

Criterio: Iscrizione in un registro di commercio
Descrizione del criterio di selezione: PL2: Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB. Der Nachweis von 
Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 GWB ist möglich. (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): PL2: Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 
123, 124 GWB. Der Nachweis von Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 GWB ist möglich. 
Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 3.1 (bzw. Vordruck 3.2).

Criterio: Iscrizione in un registro di commercio
Descrizione del criterio di selezione: PL3: Eigenerklärung zur Verordnung (EU) 2022/576 
(Sanktionen Russland). (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): PL3: Eigenerklärung zur 
Verordnung (EU) 2022/576 (Sanktionen Russland). Siehe Anlage A.1 Vordrucke und 
Nachweise (Eignung), Vordruck 8.

Criterio: Iscrizione in un registro di commercio
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Descrizione del criterio di selezione: PL4: Eigenerklärung zur Einhaltung über das 
Tariftreueversprechen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): PL4: Eigenerklärung zur 
Einhaltung über das Tariftreueversprechen. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise 
(Eignung), Vordruck 9 (bzw. Vordruck 10).

Criterio: Fatturato annuo generale
Descrizione del criterio di selezione: WL1: Eigenerklärung über den jährlichen Umsatz des 
Unternehmens in den letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschäftsjahren - WL1: 
Eigenerklärung über den jährlichen Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 (drei) 
abgeschlossenen Geschäftsjahren Sofern ein Unternehmen erst innerhalb der letzten drei 
Jahre gegründet wurde und daher noch keine drei abgeschlossenen Geschäftsjahre aufweist, 
legt es für die feh-lenden Jahre eine Unternehmensplanung für die Zukunft unter Angabe der 
erwarteten Jahresumsätze vor. Mindestanforderung (Nichterfüllung führt zum Ausschluss): 
Der jährliche Umsatz der letzten 3 (drei) abgeschlossenen Geschäftsjahre aus ver-gleichbaren 
Tätigkeiten muss in EUR (netto) mindestens 300.000,00 betragen. Siehe Anlage A.1 
Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 6.

Criterio: Assicurazione professionale di indennizzo del rischio
Descrizione del criterio di selezione: WL2: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren marktüblichen Versicherung für 
Personen-, Sach- und Vermö-gensschäden. - WL2: Nachweis einer bestehenden Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren marktüblichen Versicherung für 
Personen-, Sach- und Vermö-gensschäden. Mindestanforderung (Nichterfüllung führt zum 
Ausschluss): Die Haftpflichtdeckungshöhe muss für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden mindestens EUR 3.000.000,00 je Versicherungsjahr betragen. Falls eine 
Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, genügt die Vorlage von 1. 
einer Eigenerklärung des Bieters, dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende 
Versicherung auf erstes Anfordern des Auftrag-gebers abzuschließen und 2. die 
unwiderrufliche Erklärung eines Versicherers (in nicht beglaubigte Kopie), dass dieser zum 
Abschluss einer entsprechenden Versiche-rung bereit ist. Der Nachweis kann in Fotokopie
/Ablichtung (PDF) vorgelegt werden, muss jedoch eindeutig lesbar sein. Der Nachweis darf 
zum Zeitpunkt des Ablaufs der Frist zur Ein-reichung der Angebote nicht älter als 12 Monate 
sein. Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 2.

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: TL1: Referenzen - TL1: Angaben über die Ausführung 
einschlägiger und vergleichbarer Leistungen (Re-ferenzen) in den letzten maximal zwölf (12) 
Jahren seit Veröffentlichung der Be-kanntmachung mit Angabe der durchgeführten Leistungen 
gefordert, die nach Art, Umfang und Schwierigkeit, mit der hier zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind. Eine Vergleichbarkeit setzt voraus, dass die aufgeführten Referenzen 
sowohl leis-tungs- als auch themenspezifisch mit dem geforderten Leistungspaket 
vergleichbar sind. Vergleichbar ist eine Referenz insbesondere dann, wenn es sich um 
Leistungen handelt, die hinsichtlich Größe und Komplexität auf eine entsprechende Eignung 
des Bewerbers schließen lassen. Die Referenz muss zum Nachweis der Vergleichbarkeit 
mindestens folgende Anga-ben enthalten: 1. Referenztitel 2. Auftraggeber (siehe Hinweis 
Datenschutz zur Angabe des Auftraggebers in der Anlage A.4) (Sollte der Auftraggeber aus 
datenschutzrechtlichen Gründen nicht benannt werden dürfen, so genügt eine Kategorisierung 
des Auftraggebers (Industrie, andere Sektorenauftraggeber).) 3. Ansprechpartner inkl. 
Kontaktdaten (siehe Hinweis Datenschutz zur Angabe des Auftraggebers in der Anlage A.4, z.
B. E-Mail, Telefonnummer) (Sollte der Ansprechpartner aus datenschutzrechtlichen Gründen 
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nicht be-nannt werden dürfen, so genügt eine Kategorisierung des Auftraggebers (In-dustrie, 
andere Sektorenauftraggeber).) 4. Kurzbeschreibung der ausgeführten Leistung 5. 
Durchmesser der erdverlegten Leitungsinfrastruktur 6. Leitungslänge der erdverlegten 
Leitungsinfrastruktur 7. Medium (Erdgas, Wasserstoff, Öl, Produktenleitung, Strom) 8. Angabe 
der ausgeführten Sonderbauwerke (gilt nur für die Mindestanforderung Nr. 1) 9. Auftragswert 
in EUR (netto) 10. Ausführungszeitraum (Auftrags- und Lieferdatum tagesgenau angeben) Um 
die Richtigkeit der gemachten Angaben zu gewährleisten, behält sich der Auftrag-geber vor, 
die Referenzen nachzuprüfen. Mindestanforderung (Nichterfüllung führt zum Ausschluss): Los 
1: Es sind mindestens drei (3) (und möglichst nicht mehr als fünf (5)) vergleichba-re und 
einschlägige Referenzen, in denen das Referenzprojekt folgende Punkte erfüllt: - Das 
Referenzprojekt muss Bezug zu erdverlegter Leitungsinfrastruktur (Erd-gas, Wasserstoff, Öl, 
Produktenleitung, Strom) haben - Die Leitungslänge der erdverlegten Leitungsinfrastruktur 
muss mindestens 10 km betragen - Der Durchmesser der erdverlegten Leitungsinfrastruktur 
muss mindestens 500 mm (DN 500) betragen - Der Bieter/die Bietergemeinschaft hat 
geotechnische Untersuchungen durch-geführt - Bei dem Referenzprojekt muss mindestens ein 
(1) Sonderbauwerk wie zum Beispiel: Horizontalspülbohrverfahren (Horizontal Directional 
Drilling, HDD); Microtunneling, Bahnkreuzungen, Gewässerkreuzungen ausgeführt worden 
sein Los 2: Es ist mindestens eine (1) (und möglichst nicht mehr als drei (3)) vergleichbare 
und einschlägige Referenzen, in denen das Referenzprojekt folgende Punkte erfüllt: - Der 
Bieter/die Bietergemeinschaft hat geotechnische Untersuchungen für den Bau von 
erdverlegter Leitungsinfrastruktur auf einer Bundeswasserstraße durchgeführt Siehe Anlage A.
1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Vordruck 7.

Criterio: Media annuale della forza lavoro
Descrizione del criterio di selezione: TL2: Anzahl vollzeitbeschäftigter Mitarbeiter. - TL2: 
Anzahl vollzeitbeschäftigter Mitarbeiter. Mindestanforderung (Nichterfüllung führt zum 
Ausschluss): Es ist nachzuweisen, dass in den letzten drei (3) Jahren mehr als fünf (5) 
vollzeitbe-schäftigte Mitarbeiter im Jahresdurchschnitt im Unternehmen beschäftigt waren. 
Siehe Anlage A.1 Vordrucke und Nachweise (Eignung), Nachweis 3

5.1.11.  Documenti di gara
Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
Termine per la richiesta di informazioni supplementari: 18/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) ora 
dell'Europa orientale, ora legale dell'Europa centrale
Indirizzo dei documenti di gara: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ
/documents
Canale di comunicazione ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ

5.1.12.  Condizioni di appalto
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Obbligatoria
Indirizzo per la presentazione: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ
Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Non consentita
Termine per il ricevimento delle offerte: 30/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) ora dell'Europa 
orientale, ora legale dell'Europa centrale
Durata durante la quale l'offerta deve rimanere valida: 59 Giorni

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYH0YTPJPHKSZ
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Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, tutti i documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen nach § 51 Abs. 2 
oder 3 SektVO nachzufordern. Die nachgeforderten Unterlagen sind von dem betroffenen 
Bieter innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist vorzulegen. Ein Anspruch auf 
Nachforderung besteht nicht.
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
Condizioni relative all'esecuzione dell'appalto: siehe Verfahrensunterlagen
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: no
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: no
Accordo finanziario: siehe Verfahrensunterlagen

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Nessun accordo quadro
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
Organizzazione competente per i ricorsi: Vergabekammer des Bundes
Informazioni sui termini per il riesame: § 160 GWB Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer 
leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, 
das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
: GASCADE Gastransport GmbH
Organizzazione che riceve le domande di partecipazione: GASCADE Gastransport GmbH

8. Organizzazioni

8.1.  ORG-0001
Nome ufficiale: GASCADE Gastransport GmbH
Numero di registrazione: DE 815 216 431
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Indirizzo postale: Kölnische Str. 108-112
Località: Kassel
Codice postale: 34119
Suddivisione del paese (NUTS): Kassel, Kreisfreie Stadt (DE731)
Paese: Germania
E-mail: vergabe@gascade.de
Telefono: +49 561934-0
Indirizzo internet: https://www.gascade.de
Ruoli di questa organizzazione: 
Committente
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
Organizzazione che riceve le domande di partecipazione

8.1.  ORG-0002
Nome ufficiale: Vergabekammer des Bundes
Numero di registrazione: +49 22894990
Indirizzo postale: Villemombler Straße 76
Località: Bonn
Codice postale: 53123
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefono: +49 22894990
Ruoli di questa organizzazione: 
Organizzazione competente per i ricorsi

8.1.  ORG-0003
Nome ufficiale: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numero di registrazione: 0204:994-DOEVD-83
Località: Bonn
Codice postale: 53119
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefono: +49228996100
Ruoli di questa organizzazione: 
TED eSender

Informazioni sull'avviso

Identificativo/versione dell'avviso: faf373b3-d399-4993-83bf-d65c5e947fa8  -  01
Tipo di formulario: Gara
Tipo di avviso: Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Sottotipo di avviso: 17
Data di trasmissione dell'avviso: 28/05/2026 11:29:37 (UTC+02:00) ora dell'Europa orientale, 
ora legale dell'Europa centrale
Lingue in cui il presente avviso è ufficialmente disponibile: tedesco
Numero di pubblicazione dell'avviso: 368250-2026
Numero dell'edizione della GU S: 102/2026

mailto:vergabe@gascade.de
https://www.gascade.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Data di pubblicazione: 29/05/2026
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